
Zukunft mit Nadel und Faden
Wenn ein Betrieb 135 
Jahre existiert, hat er viel 
richtig gemacht. Wenn es 
eine expandierende Maß-
schneiderei ist, umso mehr.

Hans Woschner ist Schneider-
meister mit Leib und Seele. Diese 
Leidenschaft sieht er auch als 
Hauptgrund dafür, dass seine Maß-
schneiderei mitten in Leoben zur 
Freude seiner Kunden im In- und 
Ausland floriert und jetzt sogar 
ausgebaut wurde: „Wir haben das 
Geschäft renoviert, die Werkstätten 
erneuert und in hochwertige Näh-
maschinen investiert.“ Der heute 
älteste Herrenschneiderbetrieb des 
Landes wurde von Urgroßvater 
Jakob gründet. Dieser ist auch der 
„Vater“ des Leobner Anzugs, den er 
1895 designt hat, wie man heute 
sagen würde. Die Originalunterla-
gen sind noch erhalten und bilden 
die Grundlage für die Trachten-

kompetenz im Unternehmen. Hans 
Woschner ist übrigens Trachtenbe-
auftragter des Landes.

Eng mit den Trachten verwandt 
ist der Original Leobner Bergkittel, 
für den Woschner sogar Mus-
terschutz-Zertifikate hält. Dieser 
traditionelle Rock des Bergmannes 
mit seinen charakteristischen gol-
denen Knöpfen ist ein Exportschla-
ger. Bis nach Australien wird er 
verkauft. Ein weiterer Botschafter 
Leobner Textilkunst ist das Sträu-
ßerlmuster. Das Leobner Wappen-
tier kommt damit in die weite Welt. 

Aus dieser kommen die exklu-
siven Modemarken bei Woschner. 
Herzstück ist und bleibt aber die 
Maßschneiderei. „Ein Kleiderma-
cher muss mit Einfühlungsver-
mögen die Wünsche modeorien-
tierter Kunden erfüllen“, erläutert 
Woschner. „Er muss besser als die 
Konfektion sein, flexibel und offen 
für alles.“ Deshalb lernt auch er nie 
aus und hält sich bei internationa-

len Modemessen am Laufenden. 
Woschner ist seit Jahrzehnten Aus-
bildungsbetrieb. Allerdings wird 
es immer schwieriger, Lehrlinge 
oder gar Facharbeiter zu finden. 
Das Berufsbild hat an Attraktivität 
verloren. Es wird Zeit, dass sich 
das ändert. Unternehmer wie Hans 
Woschner könnten das schaffen. ■

Hans Woschner in seiner Maß-
schneiderei

Schüler schnuppern 
Wirtschaftsluft 
HAK-Forward – das Projekt 
der steirischen Handels-
akademien und der Sparte 
Information und Consulting 
der WKO – geht erfolgreich 
in die zweite Runde. Schüler-
klassen können zwei Praxista-
ge in Betrieben absolvieren. 
Im Bezirk Leoben konnte für 
die HAK Eisenerz das VFB-
Versicherungsmaklerbüro als 
Partner gewonnen werden. 
Inhaltlich begleitet werden 
die Schüler mit fachspezi-
fischen Seminaren der FH 
CAMPUS 02.

Bei der Erstauflage waren über 
400 Jugendliche dabei.
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Buchen Sie Ihre Prospektbeilage 
zielgruppengenau für Ihren Bezirk!

* Beilage bis Grammatur 20g. Detailliertere Streuung nach PLZ möglich.
  Preise exkl. Druck und Anlieferung. Preise zzgl. 5% WA und 20% Ust.

Informationen und Buchung: 
Mag. Christian Edelsbrunner 
T: 0664/467 10 12, verkauf@tricom.at oder
Theresina Jürgens 
M: 0664/198 04 34, theresina.juergens@tricom.at

Beispiel Leoben:

Bei 2.600 Unternehmern

                         um €468,-*

Für Informationen für Ihre Region melden 
Sie sich an: verkauf@tricom.at oder 0316/21 54 81
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